
Für die Beschäftigten

im Industrieverband

Technische Gebäu-

deausrüstung steigen ab

April die Einkommen um

2,8 Prozent! Nach lan-

gem und zähem Ringen

konnte ein Jahr nach

Auslaufen der Tarifver-

träge endlich ein neues

Ergebnis erreicht wer-

den. Ab April 2008 gibt 

es eine weitere Tarifer-

höhung um 1,9 Prozent.

Der Tarifvertrag läuft bis

31. März 2009.

Jürgen Ergenzinger, Ver-
handlungsführer der IG
Metall, zeigte sich zufrie-
den mit dem Ergebnis. »Es
ist uns gelungen, die Tarif-
verträge neu zu schließen.
Damit haben die Beschäf-
tigten wieder die tarifliche
Sicherheit«, sagte er dazu.
Die Arbeitgeber hatten
2006 die Tarifverträge aus-
laufen lassen und sich bis-
her geweigert, diese neu
abzuschließen. Am Ende
mussten sie aber doch
dem Druck der Beschäftig-
ten und der Gewerkschaft
nachgeben.

Montageabkommen 
bleibt unverändert
Durch den Tarifvertrag
wird auch das Montage-

abkommen während der
vereinbarten Laufzeit ohne
Änderungen wieder in
Kraft gesetzt. 

Flexiblere Arbeitszeiten 
in geregelten Bahnen
Durch Änderungen im
Manteltarifvertrag können
künftig 15 Prozent der Be-
legschaft bis zu 40 Stun-
den pro Woche arbeiten.
Die Arbeitszeitkonten kön-
nen in einem Ausgleichs-
zeitraum von 18 Monaten
von plus 156 bis minus 78
Stunden schwanken.
Während der Laufzeit die-
ses Tarifvertrages sollen

Verhandlungen über einen
Entgeltrahmentarifvertrag
aufgenommen sowie Man-
teltarif und Montageab-
kommen überarbeitet wer-
den.
Außerdem haben sich die
Tarifvertragsparteien auf
Regelungen zur Qualifizie-
rung geeinigt. Die Einzel-
heiten dazu stehen im
Kasten oben.

Jürgen Ergenzingers Fazit:
»Die Beschäftigten be-
kommen endlich wieder
mehr Geld. Das ist die
wichtigste Botschaft des
Ergebnisses.«

metallnachrichten Bezirk
Baden-Württemberg
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Rückseite: Die neuen Tabellen!

Technische Gebäudeausrüstung: Neuer Tarifvertrag mit steigenden Einkommen:

Ab April gibt’s 
2,8 Prozent mehr!

Bei den Technischen Gebäudeausrüstern soll die Qualifizierung der

Beschäftigten künftig gezielt gefördert werden. Die neuen tariflichen

Qualifizierungsregelungen gelten ab April 2007. Die Einzelpunkte:

●● Art, Umfang und Zeitpunkt werden zwischen Beschäftigten und Vor-

gesetzten vereinbart. Dabei sind die Mitbestimmungsrechte des Be-

triebsrats zu beachten.

●● Findet die Fortbildung während der Arbeitszeit statt, kann der Ar-

beitgeber vom Beschäftigten eine Eigenbeteiligung von höchstens 30

Minuten pro Ausbildungsstunde verlangen – maximal jedoch 15 Ar-

beitsstunden pro Kalenderjahr, die dem Zeitkonto entnommen werden.

Qualifizierung wird gefördert



Damit wir stärker werden!
Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung

(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ................................................................... Geb.-Datum:..........................
Straße:................................................................................... Betrieb: ..................................
PLZ:................................... Ort: .............................................................................................

Mitgliedsbeitrag EUR: .................. (1% des monatl. Bruttoeinkommens) ab Monat:...............
Ich bin vollzeitbeschäftigt ❑ teilzeitbeschäftigt ❑ Auszubildende/r ❑
gewerbl. Arbeitnehmer/in ❑
Angestellte/r ❑ kaufm. ❑ techn. ❑ Meister  ❑

Name des Kreditinstituts: ........................................................................................................

BLZ: ....................................................... Kto.-Nr.:..................................................................

Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach Paragraf 5 der
Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von einem Prozent des monatlichen Bruttover-
dienstes bei Fälligkeit einzuziehen. Ich bin damit einverstanden, dass die IG Metall personen-
bezogene Daten über mich mithilfe von Computern speichert und zur Erfüllung der Aufgaben
der IG Metall verarbeitet.
Datum: .................................................. Unterschrift: ...........................................................

ITGA – Gültig ab April 2007: + 2,8 Prozent, ab April 2008: + 1,9 Prozent

Neue Einkommenstabellen
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Lohn Euro
Gruppen Nordw./Nordb. – Südw.-Hohenz.

ab 1.4.2007 ab 1.4.2008
Monat Stunde Monat Stunde

1 3.052,00 18,96 3.110,00 19,32
2 2.824,00 17,55 2.878,00 17,88
3 2.607,00 16,20 2.657,00 16,51
4 2.485,00 15,44 2.532,00 15,73
5 2.287,00 14,21 2.330,00 14,48
6 2.100,00 13,05 2.140,00 13,30
7 1.976,00 12,28 2.014,00 12,51

Lohn Euro
Gruppen Südbaden

ab 1.4.2007 ab 1.4.2008
Monat Stunde Monat Stunde

1 2.824,00 17,55 2.878,00 17,88
2 2.599,00 16,15 2.648,00 16,45
3 2.485,00 15,44 2.532,00 15,73
4 2.377,00 14,77 2.422,00 15,05
5 2.176,00 13,52 2.217,00 13,77
6 2.033,00 12,63 2.072,00 12,87
7 1.919,00 11,92 1.955,00 12,15
Mont.ltr. 3.048,00 18,94 3.106,00 19,30

Gehalt Euro Nordw./Nordb. – Südw.-Hohenz.
1.4.2007 1.4.2008 1.4.2007 1.4.2008

K 1 1.424,00 1.451,00 T 1 1.652,00 1.683,00
2. Jahr 1.498,00 1.526,00 1.742,00 1.775,00
3. Jahr 1.579,00 1.609,00 1.833,00 1.868,00
4. Jahr 1.675,00 1.707,00 1.932,00 1.969,00
K 2 1.742,00 1.775,00 T 2 1.969,00 2.006,00
2. Jahr 1.833,00 1.868,00 2.078,00 2.117,00
3. Jahr 1.934,00 1.971,00 2.192,00 2.234,00
4. Jahr 2.048,00 2.087,00 2.308,00 2.352,00
K 3 2.063,00 2.102,00 T 3 2.311,00 2.355,00
2. Jahr 2.172,00 2.213,00 2.410,00 2.456,00
3. Jahr 2.293,00 2.337,00 2.540,00 2.588,00
4. Jahr 2.416,00 2.462,00 2.702,00 2.753,00
K 4 2.416,00 2.462,00 T 4 2.702,00 2.753,00
2. Jahr 2.509,00 2.557,00 2.749,00 2.801,00
3. Jahr 2.646,00 2.696,00 2.899,00 2.954,00
4. Jahr 2.790,00 2.843,00 3.065,00 3.123,00
K 5 2.790,00 2.843,00 T 5 3.065,00 3.123,00
2. Jahr 2.841,00 2.895,00 3.087,00 3.146,00
3. Jahr 3.001,00 3.058,00 3.256,00 3.318,00
4. Jahr 3.162,00 3.222,00 3.414,00 3.479,00
K 6 3.162,00 3.222,00 T 6 3.414,00 3.479,00
2. Jahr 3.178,00 3.238,00 3.425,00 3.490,00
3. Jahr 3.352,00 3.416,00 3.606,00 3.675,00
4. Jahr 3.523,00 3.590,00 3.772,00 3.844,00
K 7 3.814,00 3.886,00 T 7 4.176,00 4.255,00

Meister
M 1 2.308,00 2.352,00 M 4 3.414,00 3.479,00
M 2 2.702,00 2.753,00 M 5 3.772,00 3.844,00
M 3 3.065,00 3.123,00

Gehalt Euro Südbaden
1.4.2007 1.4.2008

K 1 Anfangsgehalt 1.212,00 1.235,00
Richtgehalt 1.674,00 1.706,00

K 2 Anfangsgehalt 1.447,00 1.474,00
Richtgehalt 1.954,00 1.991,00

K 3 Anfangsgehalt 1.954,00 1.991,00
Richtgehalt 2.518,00 2.566,00

K 4 2.946,00 3.002,00
K 5 3.657,00 3.726,00

T 1 Anfangsgehalt 1.212,00 1.235,00
Richtgehalt 1.674,00 1.706,00

T 2 Anfangsgehalt 1.447,00 1.474,00
Richtgehalt 1.954,00 1.991,00

T 3 Anfangsgehalt 2.025,00 2.063,00
Richtgehalt 2.660,00 2.711,00

T 4 3.145,00 3.205,00
T 5 4.010,00 4.086,00

Meister
M 1 1.969,00 2.006,00
M 2 2.505,00 2.553,00
M 3 2.947,00 3.003,00
M 4 3.542,00 3.609,00

Azubis Euro 
ab 1.4.2007
1. Ausbildungsjahr 584,00
2. Ausbildungsjahr 628,00
3. Ausbildungsjahr 671,00
4. Ausbildungsjahr 704,00

ab 1.4.2008
1. Ausbildungsjahr 595,00
2. Ausbildungsjahr 640,00
3. Ausbildungsjahr 684,00
4. Ausbildungsjahr 717,00


